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Liebe Heimat- und Trachtenfreunde!  
 

Das Roseggerjahr neigt sich schön langsam dem Ende zu. Allen 

noch in Erinnerung ist die Bummelzugfahrt in der Roseggerhei-

mat. Über 270 Personen erlebten einen Tag der Volkskultur auf 

Spuren von Peter Rosegger, dafür danke ich allen Trachtlerin-

nen und Trachtlern, die daran teilnahmen.  

 

Nicht nur diese Veranstaltung, sondern auch einige Vereine fei-

erten ihre Bestandsjubiläen mit wunderschönen Volkskulturab-

enden. Im Engagement der Vereine zeigt sich, dass sich das ge-

sellschaftliche Miteinander sehr wichtig ist. Man hält es für 

wichtig und interessiert mit Freude der Verwirklichung mit Kraft 

und Eifer nachzugehen.  

 

Ich bin der Überzeugung, dass die vielfach bei uns zu beobachtende Interesse- und Bin-

dungslosigkeit der Jugend ganz bedeutend verringert werden könnte, wenn sich die einzel-

nen Vereine mehr Mühe insbesondere mit jungen Menschen geben und den Versuch un-

ternehmen würden, sie für ihre Tätigkeit und Ziele zu erfreuen. Es geht darum, die Freude 

der Jugend an der Vereinstätigkeit zu wecken und ihr klarzumachen, dass sie herzlich will-

kommen ist.  

 

Denn dass unsere Jugend tatsächlich dafür zu haben ist, beweist der vor kurzem durchge-

führte Bewerb für das Kinder- und Jugend Tanz- und Plattlerleistungsabzeichen. Mit dieser 

Veranstaltung zeigt der Landestrachtenverband Steiermark einmal mehr auf, was im Refe-

rat Volkstanz geschieht. Als Höhepunkt des Jahres steht nun noch der Tanz- und Plattler-

bewerb am 24.11. in Kalsdorf bevor.  

 

Bei meinen Besuchen der Bestandsfeste und Jubiläen ist mir einiges aufgefallen, wo wir 

als Landesverband mit Tat, Kraft und Wissen zur Stelle sein können. Ich lade die Vereine 

zur Kommunikation mit dem LTV und auch dessen Verbände herzlich dazu ein.  

 

Wie heißt es so schön: „Beim Red` n kumman d` Leit zamm!“  

 

Mit zwei Gedanken sollten wir uns in Zukunft auseinandersetzen.  

 

1. Jugendliche Mitglieder sichern die Zukunft unserer Vereine und Verbände  
 

2. Begeisterung ist unabdingbare Voraussetzung für die Vereinsarbeit  

 

Fröhlichkeit, Herzlichkeit, Freude am Gespräch und ein Meinungsaustausch wird unsere 

Arbeit auch weiterhin begleiten  

 

meint Euer Obmann  

 

Balthasar  
 

 

 



3 

 

 

Inhaltsverzeichnis 

 
Landesverband   Seite     4  

    
 

Berichte aus den Verbänden   Graz und Umgebung Seite   10 

  Verband Oberes Murtal Seite   12 

  Ennstal Seite   14 

  OTV Seite   16 

  Mürztal Seite   18 

  Steirer in Linz  Seite   20 
  

 

    

Bericht aus den Referaten  Tanz Seite   21 

   

  Termine Seite   23 

 

 

 

 

 
 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Ende Jänner 2019.  

 

 Ich bitte um Beiträge bis Mitte Jänner 2019. 

 Das nächste Mitteilungsblatt steht ganz im Zeichen  

einer Jahresrückschau 2018 bzw. des Verbandsjubiläums 2019 
 

 

Berichte bitte an: elke.knoll@phst.at 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum 
Medieninhaber und Herausgeber: Landestrachtenverband Steiermark  

Erzherzog Johann Straße 14, 8700 Leoben 

Obmann: Balthasar Kendlbacher, Neubaugasse 4/10, 8761 Pöls 

Redaktion: MMag. Elke Knoll, Bahnhofplatz 2a, 8770 St. Michael 

 

 



4 

 

Landesverband 
 

„Mit dem Bummelzug auf volkskulturellen Spuren  

von Peter Rosegger“ 
 

Am Sonntag, den 15. Juli 2018 fand die Bummelzugfahrt von Weiz nach Birkfeld und wie-

der retour statt. Alle verfügbaren Plätze waren vergeben und bei schönstem Sonnenschein 

wurde die Reise angetreten. Im Zug wurden die Gäste bereits mit Musik bestens unterhal-

ten, der Speisewagen war bestens frequentiert und auch ein Schnapserl durfte nicht feh-

len. Während des Auftankens in Anger unterhielt die Musikgruppe des OTV die Mitreisen-

den und kurz vor 13.00 Uhr kamen wir pünktlich in Birkfeld an. Die Halle vom Bauhof in 

Birkfeld bot unserer Gruppe einen wunderbaren Platz und die Mitglieder des ESV Gschaid 

haben uns bestens mit Speisen und Getränken versorgt. Nach dem Essen wurde Volkskul-

tur in allen Facetten geboten – die Tanzgruppe des Landesverbandes zeigte Volkstänze 

bzw. Plattler, eine Schnalzergruppe aus Trofaiach ließ es knallen und Volksmusikklänge 

erfreuten die Besucherinnen und Besucher. Christine Gänser präsentierte Trachten aus 

der Region von Mürzzuschlag und Umgebung und der Männergesangverein St. Michael bot 

Roseggerlieder dar. Der Wettergott hatte kein Einsehen, leider setzte während der Darbie-

tungen Regen ein. Trockenen Fußes gelangten wir jedoch wieder in den Zug und konnten 

die Heimreise nach Weiz antreten. Zum Abschluss präsentierte der MGV St. Michael noch 

ein bekanntes Roseggerlied – ein schöner Ausklang für diese gelungene Veranstaltung. 
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Landesverbandsseminar am Retzhof 
 

Donnerstag, 6. September bis Sonntag, 9. September 2018  

Seminarthema: Tracht: gestern – heute - morgen 
 

 

Das Landesverbandsseminar bietet jedes Jahr die Gelegenheit Trachtlerinnen und Tracht-

ler aus anderen Vereinen, Verbänden wiederzusehen bzw. neu kennenzulernen. Am Beginn 

des Seminars steht ein Einführungsreferat. Dieses wurde heute – passend zum Semi-

narmotto – von Dr. Monika Primas und Hubert Fink zum Thema Frauen- und Männertrach-

ten gehalten. Beide Referaten hatten Kleiderpuppen mit Trachten als Anschauungsbei-

spiele dabei. Auch das neue Buch über Frauentrachten „Froschgoscherl, Kittelblech und 

Hexenstich“ wurde vorgestellt.  

Die Arbeit in den einzelnen Referaten bietet viel Abwechslung und auch die Möglichkeit 

Neues zu erfahren. Neu war heuer die Jodlerwerkstatt mit Viktor Fresner weiters es gab 

auch das traditionelle Singen wieder. Beide Bereiche haben alle Anwesenden begeistert 

und werden im nächsten Jahr wieder angeboten. Der gemeinsame Abend am Samstag, 5. 

September fand in der Buschenschank „Pechmann´s Alte Ölmühle“ in Ratschendorf statt. 

Es wurde ein unterhaltsamer Abend mit Beiträgen aus den Referaten geboten und von 

Thomas Pilz in bewährter Form moderiert.  

 

 

 

Begrüßungsabend: 
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Arbeit in den Referaten: 

Schöpferisches Gestalten/Werken: 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jodeln und Singen 
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Tanzen/Spielen 
 

 

 

 

 

 

Abschlussabend 
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Datenschutzgrundverordnung 

Grundsätzliche Regelungen: 
 
Das Datenschutzgesetz 2000 regelt: 

unter welchen Bedingungen, welche Daten, von wem, zu welchem Zweck erhoben und 
bearbeitet werden dürfen. Das Datenschutzanpassungsgesetz 2018 verschärft die oben 
genannten Regelungen: Daten müssen transparent und nachvollziehbar erhoben und 
umfassend dokumentiert werden. Es gilt der Grundsatz der Datenminimierung, d.h. Da-
ten dürfen nur zu einem berechtigen Zweck erhoben, verarbeitet und gespeichert wer-
den. Sonst müssen sie gelöscht werden. 
 

Notwendige Begriffe: 
• Verantwortlicher: Jene Person, die Daten erhebt/verarbeitet     
• Betroffener: Jene Person, deren Daten erhoben/verarbeitet werden     
• personenbezogene Daten: Alle Informationen, die sich auf eine natürliche Per-

son beziehen, Verarbeitung von Daten mit oder ohne Hilfe automatisierter Ver-
fahren (Erheben und Erfassen, Organisation und Ordnen, Speicherung und An-
passung, Verbreitung und Abgleich, Verknüpfung und Einschränkung, Löschen 
und Vernichten)  

 
Bedingungen zur Datenerhebung 
 
Es gilt die Freiwilligkeit: die Personen sind informiert, geben in unmissverständlicher 
Weise eine Willensbekundung in Form einer schriftlichen Erklärung oder sonstigen ein-
deutig bestätigter Handlung ab, in der sie bestätigen, dass sie mit der Verarbeitung der 
betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden sind. Kinder bis 14 Jahre benöti-
gen die Einwilligung der Eltern/Erziehungsberechtigten. 
 
 
Untersagt ist die Verarbeitung folgender Daten 

• rassische und ethnische Herkunft   
• politische Meinungen  
• religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen    
• Gewerkschaftszugehörigkeit  
• genetischen und biometrischen Daten  
• Daten zum Sexualleben oder der sexuellen Orientierung  

 
Nicht untersagt aber heikel sind Daten aus dem Strafregister. 
 
Die Betroffenen haben Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung sowie Datenübertragbarkeit. Es ist ein Verarbeitungsverzeichnis zu führen, 
aus dem hervorgeht wofür die Daten verwendet werden (Einladung, Gratulation, …). 
Der/die Verantwortliche ist zuständig für die Transparenz durch Dokumentation und Pro-
tokollierung der Vorgänge, den Schutz vor unbefugtem Zugriff (Zugangs‐ und Zutrittsbe-
rechtigungen), den Schutz vor Verlust und Vernichtung (Backup, Wartung) sowie die 
Schulung der Funktionär/innen. 
 
Fotodokumentation 

• Urheberrechtsgesetz, Datenschutzrecht 
• § 78 UrhG: keine Veröffentlichung, die das berechtigte Interesse des Betroffe-

nen verletzt 
• Maßvolle und angemessene Beziehung 
• Grundrechte und Grundfreiheiten der Betroffenen werden nicht eingeschränkt 
• Berechtigtes Interesse des Verantwortlichen (Art 6 Abs 1 lit f DSGVO) 

• Negativbestimmung: kein Foto, wenn der/die Fotograf/in (Veran-
wortliche) kein berechtigtes Interesse hat 

• Hinweis bei Veranstaltung (Eingang, Kassa) (Art. 13 DSGVO) 
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„Wir fertigen bei [der Veranstaltung] Fotos an. Die Fotos werden zur Darstel-
lung unserer Aktivitäten auf der Website und auch in Social Media-Kanälen so-
wie in Printmedien, insbes. auch einer (Vereinszeitung, Broschüren, Foldern] 
veröffentlicht.“ 

• Vereinsinterne Veranstaltung (z.B. Tanzprobe): Personen müssen zustimmen 

2019: 70 Jahre Landesverband 
 

Das Jahr 2019 steht im Zeichen von 70 Jahre Landestrachtenverband Steiermark. Die 

Vorbereitungen sind in Laufen und folgende Termine sind bereits fix: 

 
 

Auftakt zum Schwerpunkt Brauchtum: Veranstaltungen rund um Palmbuschen binden, 

Mitwirken (in Tracht) bei der Palmweihe, etc. (Palmsonntag: 14. April 2019)  

 

Tag der Bundestrachtenreferentinnen: 26. – 28. April 2019; die Veranstaltung findet im 

Oberen Murtal bzw. im Mürztal statt 

 
 

Landesjugendtag der Steirischen Trachtenjugend: 18. Mai 2019; mit der Dampflok von 

Murau nach Tamsweg 

 
 

Jubiläumsveranstaltung des Steirischen Landesverbandes: 15. Juni 2019 im Kultursaal 

der Stadt Bruck/Mur 

 
 

Landesverbandsseminar 2019: Motto: Aufbruch; 29. August – 1. September 2019 

 
 

Abschluss: im Rahmen von „Aufsteirern“; 15. September 2019 in Graz 

 

 

Details zu den Veranstaltungen werden im nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht  
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Aus den Verbänden 

Graz und Umgebung 

Almrausch Kirtag in Semriach  

Zum zweiten Mal 

veranstaltete 

heuer der Trach-

tenverein Alm-

rausch Semriach 

deren sogenann-

ten Almrausch-

kirtag auf einem 

wunderschönen, 

historischen 

Bauernhof (Hüb-

lerhof) in ihrer 

Heimatge-

meinde. Das Ambiente des Hofes passte wunderbar zu den vielen Kunsthandwerks Aus-

stellern des Kirtags, sowie die Aktivitäten die rundum stattfanden wie das Schmieden, das 

Lebkuchenherzerl verzieren, das beliebte Kuhlotto und vieles mehr. Neben einigen Tanz-

einlagen der Tanzgruppe und der musikalischen Begleitung der Breitler Musi war es wieder 

ein gelungener Nachmittag.  

Oberlandler z‘Frohnleiten beim Life Ball 2018 in Wien  

Ein wirklich interessantes 

wie auch kurioses Ereignis 

ereilte die Schuhplattler-

gruppe der Oberlandler 

Frohnleiten. Sie wurden ge-

fragt ob sie beim diesjähri-

gen Life Ball, der heuer 

sein 25. Jubiläum feierte 

und dieses mit einer oppu-

lenten Hommage an das Er-

folgsmuscial "The Sound of 

Music" beging, eine Plattler-

einlage gestalten könnten. 

Gesagt – Getan und schon 

waren sie mitten unter vie-

len Promis, schrillen Kostü-

men und einer perfekt or-

ganisierten Show.  
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Theater in der Tenn  

D’Steirerherz’n z’Graz haben heuer bereits das 5. Mal zum Theater in der Tenn geladen. 

An insgesamt 7 Terminen wurde das Publikum bestens unterhalten und in den Pausen 

kulinarisch verwöhnt. Das Stück „Ene, mene, mu – getraut wirst du“ war ein Volltreffer für 

die Lachmuskeln und sowohl das Publikum als auch die Schauspieler selbst hatten einen 

riesen Spaß damit!  

Das Stück spielte im Bürgermeisteramt 

von Liebenau, Albert Götze der Bürger-

meister (Martin Grundner) ist mit sich und 

seinem Leben hochzufrieden – alles läuft 

nach Plan, nachdem er endlich den neuen 

Südgürtel durchsetzen konnte. Doch das 

ändert sich schlagartig.  

Nach einer durchzechten Nacht mit sei-

nem besten Freund Siggi (Peter Mayer), 

verdächtigt ihn seine Frau Lissi (Gaby Mayer) des Ehebruchs und zieht aus. Im gleichen 

Moment kündigt sich Tochter Tanja (Katrin Kienzl) samt Verlobtem (Hansi Pabst) an, weil 

sie kurzfristig heiraten möchten. Als Albert dann noch im Freund der Tochter das Ergebnis 

eines alten Fehltrittes vermutet, gerät seine heile Welt ins Wanken. Seine Verzweiflung 

steigert sich immer mehr.  

Unterdessen planen Tochter Tanja und Verlobter Michael 

ihre Traumhochzeit mit einem Hochzeitsplaner (Harald 

Höller), der entgegen eigener Angaben wohl doch nicht 

immer alles im Griff hat. Auch die Unterstützung von Tan-

jas bester Freundin Dörte (Bibiana Grundner) hilft hier of-

fensichtlich nichts.  

In diesem Chaos vom Bürgermeisterbüro ist auch der Ar-

beitsplatz von Gertrud Tüchtig (Monika Lindner), die sich 

jede Woche rührend um Mikey (Markus Bloder) kümmert 

und auch sonst alles hautnah mitbekommt und gemein-

sam mit der Putzfrau Dragica (Martina Haschka) ihre ei-

genen Schlüsse zieht.  

Sänger- und Musikantentreffen 

Im Juni lud Obmann Ewald Peiser jun. zu einem Sänger- und Musikantentreffen nach Grat-

wein-Straßengel. Alle Musikantinnen und Musikanten sollten aus der Gegend sein und alle 

folgten seinem Ruf. Die Eisbachmusi eine Blechpartie, die Murbodna Banda die im Stile 

der Kern Buam aufspielten, die Steirer Geiger mit ihrer schmissigen Geigenstückeln und 

die FriesacherFrauenZimmerMusi mit ihren frechen Liedern, ließen den Abend zu einem 

einmaligen Klangerlebnis werden. Natürlich war auch wieder ein „Harmonikakind“ mit auf 

der Bühne und das Tüpfelchen auf dem „i“ war Bernd Prettenthaler, der in gewohnt schel-

mischer Art durch das SUMT führte und keine Langeweile aufkommen ließ. Die Radioauf-

zeichnung wurde am 4. Juli 2018 in Radio Steiermark ausgestrahlt. 

 

 



12 

 
 

Oberes Murtal 

Kinder und Jugendseminar auf der Brandner Hube vom 29.8 bis 1.9.2018  

Das 27. Verbandskinderseminar des Trachtenverbandes Oberes Murtal fand heuer unter 

dem Motto "Peter Rosegger" wieder auf der Brandnerhube statt. Mit den Tagesgastkindern 

waren 20 Kinder angemeldet. Am ersten Tag (Mittwoch) wurde wie immer zu Fuß auf die 

Hube gewandert, die Zimmer bezogen, die Verbandskinderseminarfahne gehisst und mit 

einem Begrüßungstanz das Seminar feierlich eröffnet. Beim Lagerfeuer am Abend klang 

der erste Tag aus.  

Am Donnerstag gab's nach dem Wecken um 

halb 8 Uhr Morgensport und nach einem aus-

giebigen Frühstück wurde gesungen. Dabei 

wurde auch über das Leben von Peter Rosegger 

gesprochen. Anschließend ging es ans Basteln. 

Heuer wurden Holzlaternen gebastelt, die am 

Freitag bei einer Nachtwanderung bereits zum 

Einsatz kamen. Außerdem wurden Steine mit 

Serviettentechnik verziert (verschiedenste Mo-

tive), die man als Dekoration verwenden kann. 

Auch das Tanzen und Platteln kam nicht zu kurz. Am Donnerstag am Nachmittag besuchte 

der Zauberer Gabriel die Kinder und verzauberte alle mit seinen Kunststücken. Beim La-

gerfeuer klang der Tag wieder aus.  

Am Freitag wurde das Seminar fortgesetzt mit Tanzen, Platteln, Singen und Fertigstellen 

der Bastelarbeiten. Natürlich hatten die Kinder auch viel Freizeit für Spiel und Spaß. Beim 

Abschlussabend wurde dann eine Geschichte vorgelesen, in der einem kleinen "Troll" ein 

Schatz gestohlen wurde. Mit den selbst gebastelten Laternen gingen die Kinder dann in 

den Wald, um den "Trollschatz" zu suchen und natürlich wurde er auch gefunden. Und wie 

an den Tagen zuvor klang der Tag beim Lagerfeuer aus.  

Am Samstag (letzter Tag) 

bereiteten wir uns am 

Vormittag auf die Ab-

schlusspräsentation vor, 

die leider aufgrund des 

Regens im Haus statt 

and. Die Gäste, darunter 

Eltern und Großeltern 

waren begeistert, wieviel 

in den paar Tagen erlernt 

werden konnte. An-

schließend wurde das 

Seminar mit dem Einho-

len unserer Fahne been-

det. Es war wieder ein schönes, gelungenes Kinderseminar. Ein herzlicher Dank an alle, 

die dazu beigetragen haben, dass es wieder so ein tolles Seminar wurde: an Michael und 

Resi Tockner, Manuela Sprung, Manuel Peinhopf, Max Schlacher, Hilde Fischlauer, Stefa-

nie Zuber, Bettina Kribitz, Barbara und Franz Steiner, sowie Verbandsobmann Gottfried 

Fössl.  
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Eine Kapelle zum Gedenken an Gerlinde Schlacher  

Zum Gedenken an seine verstorbene Frau Gerlinde, Verbandsjugendleiterin und Tänzerin 

beim Stamm 1907, errichtete Max Schlacher eine wunderschöne, liebevoll gestaltete Ka-

pelle oberhalb des Hauses, 

am Fuße des Waldes.  

Am 30. September, an ei-

nem wunderschönen son-

nigen Herbsttag war es 

dann soweit, die Kapelle 

wurde eingeweiht und viele 

Trachtler vom Stamm 

1907 und den Steirerher-

zen Knittelfeld, sowie Fami-

lie und Freunde waren da-

bei. Umrahmt wurde der 

Tag von den Zirbitzbuam 

und es wurde aufgetanzt 

und gefeiert, so wie es Gerlinde auch immer geliebt hat. Dieser Tag wird für uns unvergess-

lich bleiben, wir sind stolz auf Max, es war großartig, was er da auf die Beine gestellt hat. 

Mit dem Verkauf von Losen und Einnahmen unterstützte er auch noch das mobile Pallia-

tivteam und die Kinderkrebshilfe, 

Hochzeit beim Stamm 1907  

Unser Obmannstellvertreter Alois 

Wagner und Vortänzerin Petra 

Ackermann gaben sich am 6. Okto-

ber das Jawort. Es war uns eine 

große Ehre für sie Spalier zu ste-

hen.  

 

Wir vom Stamm 1907 wünschen 

Alois und Petra Wagner für ihre Zu-

kunft viel Glück, Liebe und Harmo-

nie.  
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Verbandseisschießen 

 

 

Ennstal 

Da Summa is uma – ein glänzender Erfolg  

„Volksmusikabend“ und „Bestands-

fest“ in Schladming  

Die Idee, die beiden Jubiläen „95 Jahre 

Verband der Heimat- und Trachtenver-

eine Enns- und Paltental“ und „110 

Jahre Heimatverein d’Dochstoana 

z’Schladming“ mit einem musikalisch-

literarischen Streifzug durch den Alm-

sommer zu krönen, ist auf fruchtbaren 

Boden gefallen. Die Dachstein-Hirten 

Bodo Hell & Peter Gruber sowie musikalische Akteure/Innen aus fünf Bundesländern über-

zeugten das durchwegs begeisterte Publikum.  

350 Zuhörer/Innen folgten am Sams-

tag, dem 27. Oktober 2018 der Einla-

dung zum großen „Volksmusikabend“ 

im Congress Schladming. Thomas Pilz, 

der Obmann des Verbandes der Hei-

mat- und Trachtenvereine Enns- und 

Paltental und zugleich der hauptsächli-

che Initiator dieser Veranstaltung, 

hatte die Räumlichkeit in eine festliche 

Alm-Szenerie verwandelt. Die eingela-

denen künstlerischen Akteure/Innen 

ließen sowohl musikalisch, gesanglich, 

tänzerisch und literarisch einen ganzen Almsommer Revue passieren. Das Echte, Originale, 
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Vielfältige und Unterhaltsame begeisterte Jung und Alt. Ein Beweis dafür, dass Traditionel-

les und Gegenwärtiges durchaus synergiefähig sind, jedenfalls so wie es federführend vom 

Autoren-Duo Gruber und Hell im Einklang mit Musik, Gesang, Pascher und Tanz zelebriert 

worden ist.  

Dass das dreistündige Zusammentreffen von Literatur, Volksmusik und Volkstanz zu einem 

kurzweiligen, höchst niveauvollen und besonders heiterem Vergnügen wurde, ist neben 

dem Autoren-Duo vor al-

lem den brillanten Darbie-

tungen der Musiker/Innen 

und Tänzer/Innen zu ver-

danken: Toni Burger (Aus-

seerland), Gruber Zwoage-

sang (Brixental), Esche-

nauer Tanzlmusi (Salzbur-

ger Land), Jaklinger Sänger 

(Lavantal/Kärnten), Hartl 

Musi (Eisenerz), D’Ischler 

Pascher (Bad Ischl), Tanz-

gruppe d’Dochstoana 

z’Schladming (Heimatver-

ein d’Dochstoana).  

Es gab reichlich Applaus für diese Kombination von traditionspflegendem Bestandsfest 

und gegenwartsbetonter Unterhaltung – eine wegweisende Brücke zwischen Gestern und 

Heute.  

 

Ennstaler Advent  8. und 9. Dezember 2018 
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OTV 

Aufsteirern 
Schon traditionell nimmt der Obersteirische Trachtenverband beim größten Kulturfestival 

in der Steiermark teil und das heurige 

Jahr brachte einen Rekord: Das Wetter 

spielte mit, sodass es den ganzen Tag 

über angenehm, herbstlich warm war, 

die Besucher stürmten Graz und das 

wirkte sich auf das ganze Fest positiv 

aus. 

Der Färberplatz stand wieder unter der 

Regie der Trachtenverbände und wir 

boten unser Gösser Bier (natürlich auch 

alkoholfrei oder Kracherl) und unsere 

schon bewährten Suppen aus. Dabei vielen Dank an Maria Grünwald, Monika Schneeber-

ger und Maria Winterhöller, die schon im Vorfeld unsere Suppeneinlagen herstellten.  Für 

die Mitarbeit am Stand hat sich heuer der Heimat und Trachtenverein St. Peter/Freienstein 

bereit erklärt, auch dafür ein herzliches DANKE! 

 
Die Auftritte, die mit Fünf an der Zahl 

auch einen Rekord stellten waren ganz 

in der Hand des HV St. Stefan die mit ih-

rer Männertanzgruppe ein beeindru-

ckendes Programm zeigten. Sogar 

Franz Putz, Moderator am Färberplatz, 

musste gestehen solch eine Darbietung 

noch nie gesehen zu haben.  

Unterstützt wurden sie natürlich von 

den Tänzerinnen, gemeinsam wurde 

auch der Lungauer Reiftanz aufgeführt.  

 

 

OTV Herbsttagung 
 
Am 28. Oktober fand die Herbsttagung des OTV statt und Obfrau Brigitte Seebauer konnte 

trotz des verlängerten Wochenendes etliche Vereinsabordnungen und Ehrengäste begrü-

ßen. Für die Stadtgemeinde Leoben, in Vertretung des Bürgermeisters Kurt Wallner, der 

Kulturreferent Herr Mag. Johannes Gsaxner und als Vertreterinnen der Steiermärker in Linz 

Frau Monika Deutsch. 

 

An diesem Tag wurden neben den Berichten des abgelaufenen Halbjahres auch die Jubi-

läen im Jahr 2019 besprochen. So feiert der Landesverband Steiermark sein 70-jähriges 

Bestandsjubiläum und der Obersteirische Trachtenverband sein 95-jähriges Bestehen. 
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Jubiläumsverantaltungen im OTV 
 
85 Jahre und 105 Jahre – diese Jubiläumsabende der „Liesingtaler“ und der „Floninger“ 

wurden im OTV ausführlich gefeiert. 85 Jahre feierte der Trachtenverein D`Liesingtaler 

in St. Michael. Am 13. Oktober 2018 wurde im Volkshaus in St. Michael unter dem Motto 

„Gsunga, tanzt und gspüt“ Volkskultur vom Feinsten geboten. Den Programmteil 

„Gsunga“ hat der Kalwanger 4-Gsang eindrucksvoll abgedeckt und mit abwechslungsrei-

chen Liedern das Publikum begeistert. „Gspüt“ wurde von der Familienmusik Fössl aus 

St. Margarethen/Knittelfeld. Die Musikerinnen und Musiker zeigten ihr Können mit Hack-

brett, Harfe, Querflöte, Bass, Steirische Harmonika und Gitarre. Außergewöhnliche Trom-

petenklänge präsentierten die Kraubather Weisenbläser, beeindruckt lauschten die 

Gäste diesen Klängen. Ganz andere Klänge gab es von den Goaßlschnalzern: die Peit-

schen schwingen bis es kracht! Begleitet von der Steirischen Harmonika brachten die 

Schnalzer vom Trachtenverein Steirerherzen Knittelfeld das Volkshaus zum Hallen. Der 

Programmbereich „Tanzen“ wurde am Beginn von der Tanzgruppe des Trachtenvereins 

D`Liesingtaler am Beginn präsentiert. Herzlich begrüßen wurden auch die Tänzerinnen 

und Tänzer des Trachtenvereins Steirerherzen Seegraben/Leoben. Sie zeigten eine über-

aus sehenswerte Zusammenstellung aus Volktänzen, Plattlern und Bergmannstänzen. 

Abgerundet wurden die Auftritte von der Darbietung alter Bergmannslieder. Durch den 

Abend führte ORF-Moderator Karl Lenz.  

 

Volles Haus - Volles Programm - Voller Erfolg 

So könnte man das Jubiläumswochenende des Trachtenvereins Floninger umschreiben. 

Am 3. und 4. November 2018 wurde in Kapfenberg ausführlich gefeiert. Schon beim Fest-

abend im Haus der Begegnung am Schirmitzbühel, der bis zum letzten Platz ausverkauft 

war, boten die Mitwirkenden: die Almhörnchen, der Kalwanger Viergesang, die Mürztaler 

Goaslschnalzer, der Trachtenverein Rossecker, die Böhler Brass Band und die Trippl Musi  

ein beeindruckendes Programm.  

Die Floninger Tanzgruppe eröffnete den Abend mit dem Sterntanz und präsentierte einige 

Dirndl und Trachten der Steiermark.         



18 

 
 

Der nächste Tag wurde zum Trachtensonntag ausgerufen und so umrahmten die Floninger 

die Messe in der Pfarrkirche Maria Königin mit einfühlsamen Musikstücken.  

 

Auch die Lesung und die Fürbitten wurden von den Floningern übernommen und Kaplan 

MMag Anthony Nwachukwu würdigte unsere Arbeit in seiner Predigt. Bei der anschließen-

den Agape spielten unsere jungen Musikanten noch auf und so klang ein herrliches Wo-

chenende in Sinne der Volkskultur wunderbar aus.                          

 

Brigitte Seebauer, Elke Knoll 

 

Mürztal 

5. Steirisches Adventsingen – „Silbern glänzt Zufriedenheit“ 
 

lautet das Motto des diesjährigen Advent-

singens welches am  

 

Freitag, 14. Dez. um 19.00 Uhr   

 

Samstag, 15. Dez.  2018  

 

um 15.00 und um 19.00 Uhr 

im Volkshaus Kindberg 
  

stattfindet 

 

Wie in den vergangenen Jahren so haben 

wir uns auch heuer wieder bemüht, das 

Steirische Adventsingen zu einer beson-

deren Veranstaltung werden zu lassen. 

Ein Stück in dem es - wie der Titel schon 

sagt - um Zufriedenheit geht. 

 

 Woran denkst du, wenn du das Wort „Zu-

friedenheit“ hörst? Löst es bei dir ein po-

sitives Gefühl aus oder das Gefühl: „das 

reicht nicht – da geht noch mehr!“ 

Zufrieden sein bedeutet: „im Frieden mit 

sich selbst sein.“  - unabhängig von dem was im Außen passiert.  

Das müssen auch die drei benachbarten Herren, im Parteienhaus vorm Dorfplatz, erst be-

greifen. Die Erkenntnis, seine Mitmenschen so zu akzeptieren wie sie sind und zufrieden 

mit dem zu sein, was man hat, stellt die betagten, eigensinnigen Pensionäre vor so manche 

Herausforderung. 

Zufriedenheit ist nicht durch Fleiß, Strenge, Hilfsbereitschaft oder Geld zu erlangen. Erst 

wenn man versteht, dass nicht alles Gold ist was glänzt, wird die Zufriedenheit sichtbar – 

denn „Silbern glänzt Zufriedenheit“. 

 

Von Volksmusik bis zur klassischen Chormusik werden erfahrene Sänger und Musiker den 

Abend gestalten, welcher durch Schauspiel zu einer Einheit abgerundet wird. Die musika-

lische Gesamtleitung hat in bewährter Weise wieder Raphael Kühberger MA inne.  Verant-

wortlich für den schauspielerischen Teil und Autorin des Stückes ist Sabine Rinnhofer. 
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Namhafte und professionelle Musiker bilden das Saitenensemble für das Adventsingen, 

sowie das Bläserensemble. 

Den Part der Chormusik hat diesmal das Vocalensembele Accordare unter Mag. Miriam 

Ahrer aus Graz. Weiters mit dabei der „Lämmerer Viergsang.  

Der Familiengesang aus Koppl bei Salzburg, bereicherte schon im Jahre 2015 das Steiri-

sche Adventsingen.   

 

Die Dekoration kommt von der Keramikstube Maria Wabnegg-Eberl aus Thörl und der Glas-

manufaktur „KAISERHOF“ aus Neuberg. 

 

Karten können ab sofort  unter  0664/781 18 82, oder via Internet unter: www.steirische-

sadventsingen.at oder per Mail an trachten.muerztal@aon.at, bestellt werden. 

 

Sektor Blau 2. bis 8. Reihe € 18,--       Sektor Rot 9. – 16. Reihe € 15,--   

 

Weiters besteht die Möglichkeit ein Kombipaket zu buchen. Hier gibt es zusätzlich zur Ein-

trittskarte ein 3gängiges Weihnachtsmenü im Gasthaus Turmwirt in Mürzhofen. Der Preis 

beträgt je nach Kartenkategorie zwischen € 34,00 und € 37,00 und ist unter den o.a. Ad-

ressen und Telefonnummer buchbar.   

  

Der Trachtenverband Mürztal und der Landestrachtenverband laden alle herzlich zu die-

sem volkskulturellen Ereignis, welches wie immer in dieser Art eine Besonderheit in der 

Steiermark darstellt, ein. Lasst euch vor dem großen Fest noch entsprechend in eine Welt 

von Musik, Schauspiel und Gesang entführen. Die Verantwortlichen garantieren für unver-

gessliche und berührende Stunden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Silbern glänzt Zufriedenheit“ 
Das 5. Steirische Adventsingen 

 

Freitag, 14. Dez.2018, 19,00 Uhr 
 Samstag, 15. Dezember 2018, 15.00 u.19.00 Uhr   

Volkshaus Kindberg 
 

http://www.steirischesadventsingen.at/
http://www.steirischesadventsingen.at/
mailto:trachten.muerztal@aon.at
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Steirer in Linz 

Erntedankfest  

Unsere Hermi hat wieder einen wunderschönen Blumenschmuck für die Tische kreiert, 

kann man sagen. Sie ist es auch, die auch immer die Sträußerl für die Erntedankmesse 

macht. Der festliche Teil enthielt Gedichte und einen Rückblick über die Erntedankfeiern. 

Wir freuten uns, Hermi und Maria zum 80er gratulieren zu können. Damit gingen wir zum 

gemütlichen Teil über.  

Erntedankmesse  

Die heurige Erntedankmesse 

wurde - dankenswerter Weise - 

von den Ideen der Kindergärtne-

rinnen geprägt, sie hatten wirk-

lich gute Ideen, wobei die Kinder 

immer einbezogen wurden. So-

gar unsere Elena konnte nicht wi-

derstehen und mischte sich un-

ter die Kindergartenkinder. Wir 

waren wieder mit Erntekrone und 

Fahne dabei, was einfach nicht 

mehr wegzudenken wäre, wie 

uns glaubhaft versichert wurde. 

Nach der Messe waren wir zu 

Kaffee und Kuchen im Pfarrheim 

eingeladen und mit dem guten 

Gefühl, wieder etwas zu einem gelungenen Fest beigetragen zu haben, ließen wir diesen 

Vormittag ausklingen.  

Vorschau  

Dreikönigsschnalzen: 6. Jänner 2019 in der Neuen Heimat 

Im Haidgattern, Schießlgang 

Beginn: 11.00 Uhr 

Mitwirkende: Schnalzergruppe des TV Altstädter Bauerngmoa, Kleinmünchner Musikka-

pelle und die Sternsinger der Kirche St. Franziskus 

Mitteilungen  

80er:  Hermine Pointner, Maria Dautermann, Josef Heubusch                                           

Verstorben: Waltraud Korous, Hannelore Jisa, Josef Staudinger  

Heidi Koch 
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Bericht aus den Referaten 

 

Tanz 
 

Steirischer Volkstanz- und Schuhplattlerbewerb 

am 24.11.2018 14:00 Uhr  

Sporthalle Kalsdorf (Hauptstraße 130, 8401 Kalsdorf) 
 

Kontakt: LV-Tanzreferat; Norbert Buchegger 0664 2804799 

 

 

Richtlinien 
 

Diese Bestimmungen gelten ab dem Jahre 2018 bis auf Widerruf!  

 

Tanzen  

  

Bronze:  

➢ Von den folgenden 10 steirischen Grundtänzen sind zwei zu ziehen und zu tanzen.   

Bummelpeter, Ennstalerpolka, Haxenschmeißer, Hiatamadl, Kreuzpolka aus der Ramsau, 

Poschata Zwoaschritt, Ramsauer Boarischer, Siebenschritt, Veitscher Masur und Weana 

Walzer  

➢ Von den nachstehenden 3 steirischen Figurentänzen ist einer nach eigener Wahl zu 

nennen und zu tanzen.   

Untersteirer Landler, Feistritzer Landler und Waldhansl  

Jene Gruppe mit den meisten Wertungspunkten erhält den Wanderpokal.  

Um im darauffolgenden Jahr den Pokal verteidigen zu können, muss ein neuer Wahltanz 

getanzt werden  

  

Silber:  

➢ Von den folgenden 10 österreichischen Grundtänzen ist einer zu ziehen und zu tan-

zen.  

Hiatamadl, Siebenschritt, Studentenpolka (im Kreis), Kreuzpolka, Jägermarsch, Rheinlän-

der, Bayrisch-Polka, Eiswalzer, Spinnradl (zu zweit), und Paschater Zweischritt,  

➢ Von den nachstehenden 3 steirischen Figurentänzen ist einer zu ziehen und zu tanzen.  

Untersteirer Landler, Feistritzer Landler und Waldhansl  

➢ Von den nachstehenden 5 steirischen Figurentänzen ist einer nach eigener Wahl zu 

nennen und zu tanzen.  

Ausseer Steirischer, Rabensteiner Steirischer, Oststeirischer Landler, Ennstaler Steiri-

scher (5 Zusatzpunkte) und Leobner Steirischer (10 Zusatzpunkte)  

Jene Gruppe mit den meisten Wertungspunkten erhält den Wanderpokal.  

Um im darauffolgenden Jahr den Pokal verteidigen zu können, muss ein neuer Wahltanz 

getanzt werden   
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Gold:  

Von den folgenden 10 österreichischen Grundtänzen ist einer zu ziehen und zu tanzen.  

Offener Walzer, Neudeutscher, Schwedischer, Neubayrischer, Krebspolka, Waldjäger 

(Mühlviertel), Puchberger Schottischer, Kaiserlandler, Marschierpolka und Einfacher Dre-

her  

Von den nachstehenden 3 steirischen Figurentänzen ist einer zu ziehen und zu tanzen.  

Untersteirer Landler, Feistritzer Landler und Waldhansl  

Von den nachstehenden 5 steirischen Figurentänzen ist einer nach eigener Wahl zu nen-

nen und zu tanzen.  

Ausseer Steirischer, Rabensteiner Steirischer, Oststeirischer Landler, Ennstaler Steiri-

scher (5 Zusatzpunkte) und Leobner Steirischer (10 Zusatzpunkte)  

Von den nachstehenden 4 steirischen Figurentänzen ist einer nach eigener Wahl zu nen-

nen und zu tanzen.  

Ausseer Landler, Daigl Steirischer (5 Zusatzpunkte), Altsteirischer (10 Zusatzpunkte) und 

Eisenerzer Steirischer (15 Zusatzpunkte)  

  

Jene Gruppe mit den meisten Wertungspunkten erhält den Wanderpokal.  

Um im darauffolgenden Jahr den Pokal verteidigen zu können, muss ein neuer Wahltanz 

(Ausseer Landler, Daigl Steirischer, Altsteirischer und Eisenerzer Steirischer) getanzt wer-

den.  

  

Eine Gruppe besteht aus mindestens 4 vereinseigenen Paaren (1 Person bzw. max 1 

Paar kann ausgeliehen werden, damit die Mindestanzahl von 4 Paaren erreicht wird).Für 

jedes weitere vereinseigene Paar gibt es 4 Zusatzpunkte.   

Bei allen Tänzen müssen die gleichen Personen antreten.   

Die Bewertung erfolgt nach den Bedingungen für das Allgemeine Wertungstanzen.   

  

  

Platteln  
  

Bronze:  

Von den nachstehenden 4 Plattlern sind zwei zu ziehen und zu platteln.   

Dachauer, Trauntaler, Heitauer und Steffl von Thalgau  

Von den nachstehenden 3 Plattlern ist einer nach eigener Wahl zu nennen und zu plat-

teln.  

Schraußkogler, Windhofer und Edelweißer  

Jene Gruppe mit den meisten Wertungspunkten erhält den Wanderpokal.  

Um im darauffolgenden Jahr den Pokal verteidigen zu können, muss ein neuer Wahlplatt-

ler geplattelt werden  

  

  

Silber:  

Von den nachstehenden 4 Plattlern ist einer zu ziehen und zu platteln.   

Dachauer, Trauntaler, Heitauer und Steffl von Thalgau  

Von den nachstehenden 3 Plattlern ist einer nach eigener Wahl zu nennen und zu plat-

teln.  

Schraußkogler, Windhofer und Edelweißer  

Von den nachstehenden 3 Plattlern ist einer nach eigener Wahl zu nennen und zu plat-

teln.  

Staffelseer, Königseer und Triffelner  

Jene Gruppe mit den meisten Wertungspunkten erhält den Wanderpokal.  

Um im darauffolgenden Jahr den Pokal verteidigen zu können, muss ein neuer Wahlplatt-

ler (Staffelseer, Königseer und Triffelner) geplattelt werden  
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Gold:  

Von den nachstehenden 3 Plattlern ist einer zu ziehen und zu platteln.  

Schraußkogler, Windhofer und Edelweißer  

Von den nachstehenden 3 Plattlern ist einer nach eigener Wahl zu nennen und zu plat-

teln.  

Staffelseer, Königseer und Triffelner  

Von den nachstehenden 3 Plattlern ist einer nach eigener Wahl zu nennen und zu plat-

teln.  

Dachstoana, Wendlstoana und Enzianer  

Jene Gruppe mit den meisten Wertungspunkten erhält den Wanderpokal.  

Um im darauffolgenden Jahr den Pokal verteidigen zu können, muss ein neuer Wahlplatt-

ler (Dachstoana, Wendlstoana und Enzian) geplattelt werden.  

  

  

Eine Gruppe besteht aus mindestens 4 vereinseigenen Buam (1 Bua kann ausgeliehen 

werden, damit die Mindestanzahl von 4 Buam erreicht wird). Für jeden weiteren vereins-

eigenen Buam gibt es 4 Zusatzpunkte.  

Bei allen Plattlern müssen die gleichen Personen antreten.  

Die Bewertung erfolgt nach den Bedingungen für das allgemeine Wertungsplatteln.   

 

Termine 
 

24. November Steirischer Volkstanz- und Plattlerwettbewerb 

 Sporthalle Kalsdorf (Hauptstraße 130, 8401 Kalsdorf), 14.00 Uhr 

 LV-Tanzreferat, Info: Norbert Buchegger 0664 2804799 

 

8. und 9. Dezember Ennstaler Advent 

 14:30 Uhr, 18:00 Uhr, Gröbminger Festhalle 

 Verband Ennstal, Info: Thomas Pilz 0664 1436959 

 

14. Dezember Steirisches Adventsingen 

 19:00 Uhr 

15. Dezember 15:00 Uhr, 19:00 Uhr, Volkshaus Kindberg 

 Verband Mürztal Info: Romana Kühberger 0664 7811882 

 

2019 

 

23. und 24. März  Tanzseminar auf der Brandlucken 

 LV-Tanzreferat, Info: Norbert Buchegger 0664 2804799 

 

7. April Tanzleistungsabzeichen 

 LV-Tanzreferat, Info: Norbert Buchegger 0664 2804799 

 

  

 

 

 

 

 


